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Ist Ihnen schon einmal aufgefallen,
dass es sehr viele Bücher gibt, deren
Titel mit 111 beginnen?

111 Tipps für einen gesunden Körper,
111 Gründe …, den Wald zu lieben,
… Handball zu lieben, … Mainz 05 zu
lieben, … das Radfahren zu lieben.
111 Dinge, die ein rich�ger Mann ge-
tan haben muss, … die eine Frau gese-
hen haben muss, 111 Biere, die man
getrunken habenmuss, 111Whiskeys,
die man probiert haben muss, 111 Ar-
ten einen Apfel zu essen, 111 Spiele
bei Regen.

Dass es 111 sein müssen ist kein Gesetz.
111 klingt viel, aber noch überschaubar. Es
ist eine Schnapszahl, die deutlich macht,
dass es auch noch viel mehr sein könnte.
Also anders als die Zahlen 3 oder 100, das
klingteherabschließend, vollständig.

Lautmeinen Recherchen gibt es noch kein
Buch mit dem Titel „111 Gründe, Weih-
nachten zu feiern“ oder einen vergleichba-
ren Titel. Vielleicht wäre es an der Zeit, auf
diesenZugaufzuspringen.Daraus ließesich
fabelha�eineganzeReihemachen.

DieÜberschri� „111-malWeihnachten fei-
ern“ ist ungeeignet, so alt wird ja kein
Mensch.„111Gründe,Weihnachtenzufei-
ern“ geht besser: Verwandte besuchen.
Von Verwandten besucht werden. Ge-
schenkeauspacken. Stollen,GansundFon-
due essen. „O du fröhliche“ singen. Das
Buchwürdesichwievonselbst füllen.

Die Sache würde allerdings schwieriger,
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wennderTitel lautete:111Gründe,Weih-
nachten zu lieben Hierkann ichdiegan-
ze Liste von eben noch einmal runter be-
ten, doch schon beim S�chwort „Ver-
wandte“ würden sich die Geister schei-
den.

Hingegen klingt ein Buch mit dem Titel
„111Dinge,diemananWeihnachtengetan
haben muss“ recht vielversprechend. Hier
ließesicheineSammlungvon Ideenzusam-
mentragen, die dazu geeignet sind, alte
Rou�nen zu durchbrechen: Eierfärben zum
Beispiel. Oder es ließen sich eher unge-
wöhnliche Weihnachtsbräuche erkun-den:
Schro�wichtelnoderaufdieMaledi-venrei-
sen.

Nun ist das alles recht oberflächlich.
Wenn man so will, sind das alles Vor-
schläge für das Spaß-Weihnachten. Im
Kern geht es bei Weihnachten um
nichts weniger als um Leben und Tod.
Weihnachten ist das Fest der Mensch-

werdung Go�es. Go� wird Mensch.
Go� ist einer von uns.

Ein 111-er Buch über Weihnachten
müsste demnach eigentlich heißen:
111 Gründe, Go� zu lieben – oder:
111 Weisen, Go� zu loben – oder:
111 Orte, an denen ich Go� gesehen
haben muss.

Nicht: Weihnachten ist die Gelegen-
heit, Zeit mit Familie und Freunden
zu verbringen. Sondern: Go� ist die
Gelegenheit, Zeit mit Familie und
Freunden zu verbringen. Er schenkt
die Zeit, in derMenschen zusammen-
kommen, um die Bindungen zu stär-
ken und sich gegensei�g zu unter-
stützen.

Go� hat eine lange Geschichte mit
uns Menschen, die bis in die Anfänge
von allem zurückreicht. Go� zu fei-
ern, wird von Genera�on zu Genera-
�on weitergegeben. Es ist der Grund
vieler Tradi�onen, die unsere Kultur
und Iden�tät prägen.

Weihnachten bedeutet: Go� be-
stärkt mich, großzügig und mit-füh-
lend gegenüber anderen zu sein. Go�
schenkt uns die Zeit, in der viele
Menschen bereit sind, anderen zu
helfen, sei es durch Spenden, Freiwil-
ligenarbeit oder einfache freundliche
Gesten.

Freue dich und sei
fröhlich, du Tochter Zion!
Denn siehe, ich komme
und will bei dir wohnen,
spricht der HERR.

Go� bringt eine besondere
S�mmung mit sich in diese
Zeit. Die festliche Dekora-
�on, die Musik und die Ge-
schenke verbreiten Freude
und schaffen eine au�au-
ende S�mmung, die die
Herzen der Menschen er-
reicht.

Wenn das geschieht, werdet ihr
erkennen, dass der Herr, der Herrscher
der Welt, mich zu euch gesandt hat.

Go� bringt die Botscha� des Friedens,
der Liebe und der Hoffnung in dieWelt.
Go� bietet eine willkommene Auszeit
vom hek�schen Alltag, Zeit, um inne-
zuhalten, sich zu besinnen und sich auf
das Wesentliche zu konzentrieren.

Viele Völker werden sich dann zu mir
bekennen und mein Volk werden; ihr
aber werdet die sein, in deren Mi�e
ich selber wohne.

Go� wird auf der ganzen Welt gefeiert,
und jedes Land hat seine eigenen
einzigar�gen Tradi�onen und Bräuche.
Dies fördert das Verständnis für andere
Kulturen und stärkt die kulturelle
Vielfalt.

Alle Welt werde s�ll vor dem Herrn,
denn er kommt aus seiner heiligen
Wohnung.

Für Kinder sind Advent und Weih-
nachten eine magische Zeit voller Vor-
freude. Der Glaube an das Christkind,
das Auspacken von Geschenken und
die Weihnachtsdeko prägen sich ein
Leben lang in die Erinnerung ein.

Go� schafft die Gelegenheit zum Nach-
denken über die vergangenen Monate
und für die Zukun�. Viele nutzen diese
Zeit mit Go�, um sich neue Ziele zu
setzen und Veränderungen vorzu-
nehmen.

(Fortsetzung nächste Seite)

Ev.Michaelskirche; Foto:Gundel Schliephake

Krippe inderEv.Michaelskirche; Foto:Gundel Schliephake
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Go�es großes Fest fällt in den Winter,
und die festliche Dekora�on mit Tan-
nenbäumen erinnert uns an die Schön-
heit der Natur. Es schafft eine Ver-
bindung zum Lauf der Jahreszeit und
hil� uns, die Schöpfung zu schätzen.

111 Weisen, Go� zu loben.
111 Orte, Go� zu begegnen.
111 Gründe, Go� zu lieben.
Einer davon bist du.

Go� sei Dank und eine gesegnete
Advents- und Weihnachtszeit Ihnen
allen

Ihre PfarrerinKers�nVoigt

Um die Bildung des „Nachbarscha�s-
raums Süd“ im Evangelischen Dekanat
Wiesbaden vorzubereiten und um-
zusetzen, wurden zwei Gremien
gebildet:

• die sog. Steuerungsgruppe, die sich
zusammensetzt aus Mitgliedern
der Kirchenvorstände der drei
evangelischen Gemeinden in
Mainz-Kastel und Mainz-Kostheim,

• den „Brückenschlag“, der sich
zusammensetzt aus den Kirchen-
gemeinden in Mainz-Kastel und
Kostheim sowie den Biebricher
Kirchengemeinden.

In diesen beiden Gremien, der Steue-
rungsgruppe als auch in der Gruppe
„Brückenschlag“, gibt es einen regen
Austausch. Es ist besonders beein-
druckend, dass sich aufgrund der regel-
mäßigen Treffen inzwischen ein Gefühl
des Sich-Kennens und der Ver-trautheit
eingestellt hat.

Zusammenmit einem Transforma�ons-
begleiter der evangelischen Kirche wur-
den in einemWorkshop am 7. Septem-
ber 2024 die vertraglichen Möglichkei-
ten eines Zusammenschlusses erörtert
und Szenarien durchgespielt.

Die Gespräche mit den Kirchengemein-
den in Biebrich wurden und werden
aufgrund von Personalengpässen et-
was verzögert.

Wenn Sie sich über den jeweils aktuel-
len Stand der Entwicklung im Nachbar-
scha�sraum Süd informieren möchten,
können Sie jederzeit unsere Homepage
aufrufen oder den QR-Code unten
scannen.

Bri�a Benkel

Zum aktuellen Stand der Planung des Nachbarscha�sraumes

Als unseren Beitrag zur Einsparung von
Energie und Papier - bieten wir Ihnen den
Michaelsboten als digitale Fassung an. Sie
können ihn als pdf-Datei per E-Mail
erhalten oder sich von unserer Homepage
herunterladen. Dann können Sie den
Michaelsboten als digitales 1:1-Abbild der
Druckfassung lesen.

Umsteigen auf die digitale Ausgabe des
Michaelsboten

Wenn Sie auf die digitale Ausgabe umstei-
gen möchten, teilen Sie uns dies bi�e per
E-Mailmit:
michaelsgemeinde.kostheim@ekhn.de

Gundel Schliephake

DenMichaelsbotennachhal�ger lesen -digital
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Go�esdienste und Veranstaltungen Go�esdienste und Veranstaltungen
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01.12.2024 Sonntag, 10:00 Uhr
1. Advent
Go�esdienst für Groß & Klein
Ev. Michaelskirche

08.12.2024 Sonntag, 10:00 Uhr
2. Advent
Go�esdienst mit Kita
Ev. Stephanuskirche

14.12.2024 Samstag, 18:00 Uhr
3. Advent
Go�esdienst mit Weihnachts-
liedern
Ev. Michaelskirche

18.12.2024 Mi�woch, 18:00 Uhr
Ökumenische Adventsandacht
des Diakonie-Caritas-Kreis
Ev. Michaelskirche

22.12.2024 Sonntag, 10:00 Uhr
4. Advent
Singego�esdienstmit
anschließendem Imbiss
Ev. Stephanuskirche

24.12.2024 Dienstag, 15:30 Uhr
Heiliger Abend
Familiengo�esdienst
Ev. Michaelskirche

24.12.2024 Dienstag, 22:00 Uhr
Heiliger Abend
Christme�e
Ev. Michaelskirche

25.12.2024 Mi�woch, 15:30 Uhr
Erster Weihnachtsfeiertag
Go�esdienst mit Abendmahl
Ev. Michaelskirche

26.12.2024 Donnerstag, 10:00 Uhr
Zweiter Weihnachtsfeiertag
AKK-Go�esdienst
Ev. Stephanuskirche

31.12.2024 Dienstag, 17:00 Uhr
Silvester
Go�esdienst zum Jahres-
ausklang
Ev. Michaelskirche

05.01.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
2. Sonntag nach Chris�est
Go�esdienst mit Abendmahl
Ev. Michaelskirche

12.01.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
1. Sonntag nach Epiphanias
Go�esdienst mit Abendmahl
Ev. Stephanuskirche

19.01.2025 Sonntag, 10.00 Uhr
2. Sonntag nach Epiphanias
Go�esdienst mit Taufe
Ev. Michaelskirche

26.01.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
3. Sonntag nach Epiphanias
Ev. Stephanuskirche

und Ve ra n s t a l t u n g
e nUn s e r e Go t t e s d i e n s t e

02.02.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
Letzter SonntagnachEpiphanias
Go�esdienst mit Abendmahl
Ev. Michaelskirche

09.02.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
4. Sonntag vor der Passionszeit
Go�esdienst mit Abendmahl
Ev. Stephanuskirche

15.02.2025 Samstag, 18:00 Uhr
Septuagesimä
Ev. Michaelskirche

23.02.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
Sexagesimä
Ev. Stephanuskirche

02.03.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
Estohimi
Go�esdienst für Groß & Klein
Ev. Michaelskirche

07.03.2025 Freitag
Weltgebetstag
Uhrzeit und Ort stehen noch
nicht fest

09.03.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
Invocavit
Go�esdienst mit Abendmahl
Stephanuskirche

15.03.2025 Samstag, 18:00 Uhr
Reminiszere
Ev. Michaelskirche

23.03.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
Okuli
Ev. Stephanuskirche

30.03.2025 Sonntag, 10:00 Uhr
Lätare
Ev. Erlöserkirche

Veranstaltungen
08.12.2024 15.00 Uhr Adventsfeier

für Ältere
05.01.2025 15.00 Uhr Teestube
02.02.2025 15.00 Uhr Teestube
02.03.2025, 15.00 Uhr Teestube

Aktuelle Änderungen finden Sie in
unserem Schaukasten oder auf
unserer Homepage, indem Sie den
QR-Code scannen:

Adressen der Kirchen

Ev. Michaelskirche Hauptstraße 29,
55246 Mainz-Kostheim

Ev. Stephanuskirche Linzer Straße 7,
55246 Mainz-Kostheim

Ev. Erlöserkirche Paulusplatz 5,
55252 Mainz-Kastel

He r z l i c h w i l l kommen !

Dezember 2024 und Januar 2025 Februar 2025 und März 2025 sowie Veranstaltungen
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Wirwollenmit Ihnen inzwangloserAtmos-
phäre bei Tee, Glühwein undWeihnachts-
gebäck Geschichten und Gedichte (vor-)
lesen, uns austauschen und miteinander
ins Gespräch kommen. Und vor allem:
Im Adventstrubel ein wenig zur Ruhe
kommen.

Wannundwo?

Dienstag, 10.Dezember2024,
18.00bis19.00Uhr,
Steinkreuz inder Georg-Scholl-
mayer-Siedlung,Mainz-Kostheim

Donnerstag, 19.Dezember2024,
18.00bis19.00Uhr,
KirchhofderEv.Michaelskirche,
Mainz-Kostheim

Wirbringenmit:

• Bistro�sche
• Vorschläge für ein kleines Programm

(GedichteundGeschichten)

Siekönnenmitbringen:

• Lust und Laune, neue Leute kennen-
zulernen

• Vorschläge für ein kleines Programm
(GedichteundGeschichten)

• Getränke, Plätzchen, Kekse (was Sie
wollenundkönnen),

• eigeneTassen
• KerzenoderTeelichter

Bri�aBenkel

Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren

Die Teestube findet immer am ersten Sonn-
tag im Monat im Gemeindesaal der
Ev. Michaelsgemeinde sta�. Die nächsten
geplantenTerminesind:

•Sonntag, 5. Jan. 2025 15.00Uhr
•Sonntag, 2 Febr. 2025, 15.00Uhr
•Sonntag, 2.März 2025, 15.00Uhr

Sollten kurzfris�ge Änderungen bei den ge-
planten Terminen nö�g sein, finden Sie die-
senHinweis stets auf unsererHomepageun-
ter
www.michaelsgemeinde-kostheim@ekhn.de

oder inunseremSchaukasten.

Haben Sie Lust, die Teestube zu besuchen?
Dann melden Sie sich bi�e vorher an,

damitwirplanenkönnen:

- imGemeindebüro, Tel.: 0613463741,
- beiMarinaSchmidt, Tel.: 0613423784.

DasTeestuben-Teamfreut sichaufSie!

MarinaSchmidtund IngridWaldherr

Foto:Terry
Crudde,pix

abay

Begegnung im Advent - Herzliche Einladung! Die Teestube - Begegnung am Sonntagnachmi�ag

Foto: christmas-298421
0_1280@pixabay.com

Wir ladenSie imNamenderKirchengemein-
de ganz herzlich ein zu unserer Adventsfeier
fürSeniorinnenundSenioren.

Lassen Sie uns ein
paar gemütliche
Stunden miteinander
verbringen und bei
einem gemeinsamen
Kaffeetrinken mit Geschichten und
weihnachtlichenLiederndiebesinnlicheZeit
willkommenheißen.

Damit wir planen können, bi�en wir Sie,
sich im Gemeindebüro telefonisch unter
derNummer0613463741anzumelden.

Wir freuenunsaufSie!.

MarinaSchmidt, IngridWaldherr
undPfrinKers�nVoigt

Am2.Advent,8.Dezember2024,
um15.00Uhr,
imGemeindesaalder
EvangelischenMichaelsgemeinde.
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Liebe Eltern und Interessenten,
liebe Gemeinde,

wir melden uns zurück aus der Som-
merpause und starten in ein neues
Kindergartenjahr. Wir haben die Som-
merferien gut überstanden und freuen
uns nun, wieder in der Kita und für die
Kinder da zu sein.

Auch in diesem Kindergartenjahr ha-
ben wir wieder aufregende,
spannende und schöne Ak�onen
und Impulse geplant.

Was wohl als Erstes kommt?
Wir sind gespannt. Schauen wir
mal, was wird …

Eingewöhnungen
Mit dem August starteten auch in
diesem Jahr wieder unsere Ein-
gewöhnungen. Neue Kinder und
deren Familien bringen einen
frischen Wind in unsere Kita und
füllen unsere Gruppen wieder auf.

Wir wünschen allen Kindern und
Familien eine gute Zeit zum Ankom-
men und eine gute Zeit in der
Eingewöhnung.

Eltern-Kind-Nachmi�ag
Anfang September hat unser Eltern-
Kind-Nachmi�agsta�gefunden.

Zusammenmit ihren Familien konnten die
Kinder unsere Kita erkunden und ihren
Eltern einen kleinen Einblick in unseren
Alltaggeben.VomBasteln,übersSingenbis
hin zum Treffen der Religionsentdecker,
war fürAlle etwasdabei. Abgerundetwur-
dedasGanzedurchKaffeeundKuchen.

Wir freuen uns, dass unser vielbesuchter
Eltern-Kind-Nachmi�ag so gut angekom-
men ist unddasswir einen kleinen Einblick

in unsere Arbeit und die Lebenswelt der
Kindergebenkonnten.

Besuch im Kunstatelier von
Elli Weishaupt
Elli Weishaupt bietet regelmäßig Krea�v-
angebotefürunsereKita-Kinderan.Sowird
be- und geschni�en, geklebt, gemalt,
geformt und vieles mehr. Im Zuge der
Kulturtage AKK stellte Elli Weishaupt die
WerkederKinderund ihreKunstwerkeaus.
Im September dur�en wir die Ausstellung
bewundern. Die Kinder haben ihre Bilder
und Tonarbeiten in der Ausstellung gese-
hen. Das hat sie sehr stolz gemacht. Auch
haben die Kinder die Skulpturen und
Kunstwerke aus Toile�enpapierrollen und
Käseschachteln sehrgefallen.

Wir nehmen Abschied und sagen
Willkommen
WirverabschiedenSabrinaWillberg,diewir
fast zwei Jahre durch ihre Ausbildung zur
Erzieherin begleiten dur�en. Wir wün-
schen Sabrina Willberg alles Gute und
Go�esSegenauf ihremweiterenWeg.

Des Weiteren dürfen wir Laura Popp in
unserer Kindertagesstä�e begrüßen. Sie
absolviertbeiuns ihrAnerkennungsjahrzur
Erzieherin. Wir wünschen Laura eine
schöne und spannende Zeit und sagen:
„HerzlichWillkommen inunsererKita“.

Abdem1.12.2024dürfenwirzudemSaskia
Schneider begrüßen, die unser Team
komple�ert. Saskia Schneider wird
zunächst gruppenübergreifend die Arbeit
der Kita kennenlernen und die Stelle der
Abwesenheitsvertretung (ähnlich stell-
vertretendeLeitung)übernehmen.

Reforma�onstag in Wiesbaden
„Ein Ohr für Erzieherinnen“
Anlässlich des Reforma�onstags habenwir
uns mit den anderen Kindertagesstä�en
des Dekanats Wiesbaden, auf dem
WiesbadenerMarktplatzgetroffen.

Mit diesem Treffen und der Ak�on

Bericht aus der Kita

Besuch imKunstatelier vonE.Weihaupt;
Foto: NoraLIngelbach

Foto:NoraLingelbach
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möchten wir Aufmerksamkeit und Wer-
bung für den Beruf der Erzieher:innen
schaffen und unsere Arbeit mit den
Kindern indenFokus rücken.

Zusammenmitunseren12Kindernkamen
wir auf demMarktplatz an. Nach ein paar
gemeinsamen Liedern und ein paar
Worten unserer Dekanin, Frau Arami
Neumann, sowie unserer Geschä�s-
führung, Frau Claudia Ruppert, ging esmit
den Ak�onen und Projekten auch schon
los. Hier konnten unsere Kinder ein buntes

und ausgefallenes Programm besuchen
undsich inStaunenversetzten lassen.Vom
Stempeln, bis Kinderschminken war alles
dabei.

Wir hoffen, wir konnten mit dieser
Ak�on unser Berufsfeld mehr in den
Vordergrund rücken und Transparenz
für unsere Arbeit schaffen.

Umzug an St. Mar�n
Auch in diesem Jahr fand am 11.11.
unser Umzug anlässlich St. Mar�n
sta�. Zusammen mit ihren selbst-
gebastelten Laternen zogen unsere
Kinder durch den Grüngürtel Kost-
heims, um diesen mit Laternen und
Gesang zu erhellen. Dazu wurden
unsere Kinder vom „Musikverein Con-
cordia “ begleitet.

Beim Eintreffen an der Kita wurden wir
von einem wärmenden Lagerfeuer
empfangen, dass uns von der „Frei-
willigen Feuerwehr Kostheim“ en�acht
wurde.

Mit einem Weckmann und heißen
(Kinder-)Punsch konnten wir den
Abend am Feuer ausklingen lassen.

Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr
Kostheim und dem Musikverein
Concordia e. V. für die tatkrä�ige und
musikalische Unterstützung und freuen
uns schon auf das nächste Jahr.

Blick auf das Jahr 2025
Was im neuen Jahr so alles auf uns zu-
kommen wird?

Wir, das Team der Kindertagesstä�e
der Evangelischen Michaelsgemeinde
Mainz-Kostheim und unsere Kinder,
dürfen gespannt sein.

Wir wünschen Ihnen, werte Lese-
rinnen und Leser, eine Frohe
Weihnacht und einen Guten Rutsch
ins Neue Jahr.

Für das Kita-Team
Nora Lingelbach und Sven Jungbluth

Foto:NoraLingelbach

Foto:NoraLingelbach
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„Wir feiern den 1. Advent“  
  

Herzliche Einladung zum  

Gottesdienst für Groß & Klein  
  

für Familien mit Krabbel- & Kleinkindern 

 
 

am Sonntag, 1. Dezember 2024  

um 10.00 Uhr  
 
Im Anschluss laden wir Sie 
herzlich zu unserem 
Kirchenkaffee ein.   

 

 

 

 

Mitwirkende sind das Vorbereitungs-Team, die Kita der Ev. Michaelsgemeinde, die 

Musikgruppe Dreiklang und natürlich alle Gottesdienstbesucher.   

Grafik: Pfeffer 
  


